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Leicht zugängliche Literatur, Filmmaterial und Internetadressen

Unbedingt zu empfehlen:

· Ernährung und Gesundheit. Materialien für 5. – 10. Klassen, hgg. von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Köln 2007 (kostenlos zu beziehen über www.bzga.de)

· Essgewohnheiten. Materialien für 5. – 10. Klassen, hgg. von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Köln 2007 (kostenlos zu beziehen über www.bzga.de)

Die beiden Hefte der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung liefern vollständige Unterrichtsvorschläge mit Kopiervorlagen und sind für diese Unterrichtseinheit eine wertvolle Hilfe.

· Rauchen. Materialien für die Suchtprävention in den Klassen 5-10, hgg. von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Köln 2006 (kostenlos zu beziehen über www.bzga.de)

· Alkohol. Materialien für die Suchtprävention in den Klassen 5-10, hgg. von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Köln 2006 (kostenlos zu beziehen über www.bzga.de)

Die kostenlosen Unterrichtsvorlagen bieten vielfältige Informationen und abwechslungsreiche Arbeitsblätter zur Suchtprävention.

Gut einsetzbar:

· Die Sucht und ihre Stoffe. Eine Informationsreihe über die gebräuchlichen Suchtstoffe,  hgg. von der Deutschen Hauptstelle für Suchtfragen e.V. (DHS) (kostenlos zu beziehen über www.bzga.de)

Dieses Faltblatt ist zu nahezu allen Suchtstoffen, wie Nikotin, Alkohol, Heroin, Cannabis, Kokain etc., erhältlich und eignet sich hervorragend für den Einsatz in einer arbeitsteiligen Informationsstunde über verschiedene Suchtstoffe.

· Gut drauf. Ein Projekt der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, hgg. von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Köln (kostenlos zu beziehen     über www.bzga.de)

Die Jugendzeitschrift „Gut drauf“ widmet sich in jugendgerechter Gestaltung verschiedenen Themen, wie z. B. Schönheit, Nahrungsergänzungsmittel, Gentechnik, Essstörungen, Fast Food, Sport etc.

· Der Bürger im Staat. Nahrungskultur. Essen und Trinken im Wandel, hgg. von der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg, Heft 4 (2002)

Das Heft der Landeszentrale Baden-Württemberg informiert über diverse Aspekte der Nahrungskultur in Deutschland, u. a. über die Entwicklung der staatlichen Lebensmittelüberwachung, über die Entwicklung von Essgewohnheiten, über Mahlzeit und Familienglück im Wandel der Zeit und vieles mehr. In Auszügen sind die Artikel auch im Unterricht verwendbar.
· BSE und die Folgen, Magazin der Bundeszentrale für politische Bildung, April 2001 (zu beziehen über www.bpb.de)

Das immer noch aktuelle Heft über die BSE-Krise in Deutschland sorgt neben schülergerechter Information über die Seuche für viel Diskussionsstoff zu den Themen Massentierhaltung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
· Essen und Trinken. Kurzfassung des Ernährungsberichts 2004, hgg. von der Deutschen Gesellschaft für Ernährung e.V., Bonn 2005 (zu beziehen über www.gde.de)

Der Ernährungsbericht fasst die Erkenntnisse wissenschaftlicher Untersuchungen zu Ernährungs- und Gesundheitstrends in Deutschland knapp und verständlich zusammen.

· Essstörungen …Was ist das?, hgg. von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Köln 2004 (kostenlos zu beziehen über www.bzga.de)

Die Broschüre richtet sich an Betroffene, Angehörige und Multiplikatoren. Anhand von vier Fallbeispielen werden Essstörungen beschrieben und auf Gefahren aufmerksam gemacht. Die informative Darstellung wird durch Hilfsangebote und Kontaktadressen abgerundet.
Zur Information des Lehrers:
Aus Politik und Zeitgeschichte: Gesundheit und soziale Ungleichheit (42/2007) (auch online zu beziehen oder als PDF-Download unter www.bpb.de)

Die Ausgabe der APuZ beschäftigt sich in fünf Aufsätzen mit dem Zusammenhang zwischen sozialer Herkunft und gesundheitlichem Lebens- bzw. Ernährungsstil. Eine Vielzahl der Grafiken und Tabellen ist auch im Unterricht einsetzbar.

Das Parlament, Thema: Ernährung/Verbraucherschutz. Die Suche nach dem Gesunden (43/2007) vom 22. Oktober 2007 (online abrufbar unter www.das-parlament.de) 
Filmmaterial

· Zu dick – zu dünn? Eine Filmreihe zum Thema Ess-Störungen bei Jugendlichen, hgg. von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (als DVD oder Video zu beziehen über www.bzga.de)
Die vier Folgen zu jeweils 15 Minuten befassen sich mit verschiedenen Formen von Essstörungen bei Jugendlichen. Das Begleitheft zur Filmreihe liefert ergänzendes Material und Empfehlungen für den Unterricht.

· Henryk – Porträt eines Junkies, hgg. von der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (als DVD oder Video zu beziehen über www.bzga.de oder im Verleih der Bildstellen)
In diesem 30-minütigen Film erzählt Henryk im Rückblick von seiner achtjährigen Heroinabhängigkeit, dem Weg vom ersten Drogenkonsum in die Abhängigkeit und dem Teufelskreis von Sucht, Kriminalität, Gefängnis und gescheiterten Entzugsversuchen. Das Begleitheft zum Film bietet Sachinformationen und Handlungsbausteine sowie Arbeitsblätter und Kopiervorlagen für den Einsatz im Unterricht.

· We feed the World – Essen global, 2005

Der Dokumentarfilm „We Feed the World“ des österreichischen Regisseurs Erwin Wagenhofer zeigt am Beispiel der Nahrungsmittelproduktion Wirken und Folgen der Globalisierung. Weitere Themen des Films sind Agrarsubventionen, Genfood und industrialisierte Landwirtschaft sowie das Menschenrecht auf Nahrung. Zum Film bietet die Bundeszentrale für politische Bildung ein Filmheft mit Unterrichtsvorschlägen und weiterführenden Materialien an (zu beziehen über www.bpb.de > Filmhefte).

Ergiebige und seriöse Internetadressen

Das Internet liefert eine kaum mehr überschaubare Fülle von Adressen und Informationen zum Stichwort Ernährung bzw. Gesundheit. An dieser Stelle seien nur einige seriöse und im Unterricht bedenkenlos zu verwendende Seiten angegeben, welche neben Informationen auch online bestellbare oder abrufbare Publikationen zur Verfügung stellen.
www.bfel. Die Bundesforschungsanstalt für Ernährung und Lebensmittel in Karlsruhe forscht produktübergreifend auf den Gebieten der Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften sowie des Ernährungsverhaltens. Hier wurde auch die Nationale Verzehrsstudie geplant, koordiniert und ausgewertet.

www.bmelv.de Das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV) ist u. a. für die Sicherheit der Lebensmittel zuständig und informiert auf seiner Seite über Lebensmittelrecht und -kontrollen.

www.bzga.de Über die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung kann man kostenfrei umfangreiches Informationsmaterial rund um das Thema Gesundheit und Ernährung sowie fertig ausgearbeitete Unterrichtsvorschläge mit Kopiervorlagen bestellen.

www.dge.de Die Deutsche Gesellschaft für Ernährung informiert über verschiedene Themen und Aspekte der Ernährung online und gibt auch günstige Informationsmaterialien heraus.
www.kiggs.de Die Studie des Robert-Koch-Instituts zum Gesundheitszustand von Kindern und Jugendlichen wurde 2006 veröffentlicht. Ihre Ergebnisse sind unter der angegebenen Adresse abrufbar.
www.stmugv.bayern.de Das Bayerische Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz bietet online und als bestellbare Publikationen diverse Informationsmaterialien zum Thema, u. a. die Broschüre „Was verrät das Etikett? Wichtige Kennzeichnungselemente auf verpackten Lebensmitteln“, die auch als PDF-Datei erhältlich ist.

www.was-esse-ich.de Unter dieser Adresse sind die Ergebnisse der Nationalen Verzehrsstudie II abrufbar.

Material zu Unterrichtsmethoden für den Sozialkundeunterricht:

· Methodentraining I für den Politikunterricht, hgg. v. der Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn 2006 (zu beziehen über www.bpb.de/publikationen) 

In diesem Band werden Mikromethoden, wie z. B. Karikaturen analysieren, Internetrecherche etc., sowie Makromethoden, wie Fallanalyse, Talkshow, Debatte, Planspiel, Erkundung, Expertenbefragung, vorgestellt.
· Methodentraining II für den Politikunterricht, hgg. v. der Bundeszentrale für politische Bildung, Bonn 2006 (zu beziehen über www.bpb.de/publikationen)  
Dieser Band beschäftigt sich mit Arbeitstechniken und Sozialformen sowie Unterrichtsphasen.

· www.bpb.de/methodik 
· www.sowi-online.de 
Jugendbücher zum Thema Magersucht

Gerhard Eikenbusch, Und jeden Tag ein Stück weniger von mir, Ravensburg 2007
Gunvor A. Nygaard, Inger oder jede Mahlzeit ist ein Krieg, München 1990
Mirjam Pressler, Bitterschokolade, Weinheim 1980
Monika Plöckinger, Ich habe echt keinen Hunger!, Mülheim 2005

Jana Frey, Luft zum Frühstück, Bindlach 2005

Maureen Stewart, Essen? Nein, danke!, Ravensburg 2003

Jugendbücher zum Thema Drogen und Alkohol:

Maureen Stewart, Alki? Ich doch nicht!, Ravensburg 2006

Annette Weber, Sauf ruhig weiter, wenn du meinst!, Mülheim 2004

Ann Ladiges, „Hau ab, du Flasche!“, Reinbek bei Hamburg 1978

Klaus Kordon, Die Einbahnstraße, Ravensburg 2003

Jana Frey, Höhenflug abwärts, Bindlach 2005

Hans-Georg Noack, Trip, Ravensburg 1997

Maureen Stewart, Speed, Ravensburg 2007

Zu allen hier angegebenen, als Schullektüre gut einsetzbaren Taschenbüchern gibt es Unterrichtsmaterialien oder Lehrerhefte bei den jeweiligen Verlagen.
